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Unser Vorschlag beruht auf einem einfachen Prinzip: die Rheinlandschaft zu übernehmen. Als Alternative 
zu romantisierenden Haltungen, intensiver wirtschaftlicher Entwicklung oder Gleichgültigkeit möchten 
wir die Idee bekräftigen, dass diese Landschaft das Spiegelbild einer gemeinsamen Identität ist, deren 
Wert unschätzbar ist.  
 
Was als ein Nebeneinander von Objekten gelesen werden kann, die sich gegenseitig stören, muss als 
eine Vielzahl von Möglichkeiten gesehen werden, die sublimen Nuancen dieses Ortes mit seinen 
aufeinanderfolgenden Metaphern wahrzunehmen. Wir verwenden den Begriff der Schönheit nicht, weil 
wir behaupten, dass der Wert, der hier gesucht wird, in Beziehungen von Maßstab, Perspektive und 
Zeitlichkeit zum Ausdruck kommt, die über das Ästhetische hinausgehen.  
 
Zu diesem Zweck wird unser Vorschlag auf minimale Weise eingefügt, wobei die architektonische 
Sprache der Umgebung aufgegriffen und punktuelle Eingriffe sinnvoll eingesetzt werden. Unsere 
Werkzeuge sind in minimalistische Gesten unterteilt: Einrahmen, Kreuzen, Umdrehen.  

 
 


